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Demnächst
ÖffentlicheFührung
durchdieAusstellung

Sarnen Die Kunstausstellung
auf demLandenbergmit Schang
Hutter und LisaHutter Schwahn
dauert noch bis am kommen-
den Sonntag, 20. Januar, und
ist samstags und sonntags
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Am
Sonntag, 20. Januar, 14 Uhr,
führtHansjörg «Zuri» Zurgilgen
persönlich durch die Ausstel­
lung. Der Eintritt zur Ausstel­
lung und Führung ist kostenlos.
Führungen für Gruppen ausser­
halb der Öffnungszeiten auf
telefonische Anfrage, Telefon
041 660 10 59. Besucher wer­
den gebeten, die Parkplätze Ei
zu benutzen.

Agenda
Nidwalden, 17. 1.

Ennetbürgen
Tanznachmittag: der Pro Senectute
NW mit der Ländlerkapelle Kurt Murer/
Edy Wallimann, Herdern, 14.00–17.00

Stans
Michail Schischkin – Tote Seelen,
lebende Nasen: E-Book Präsentation,
Lesung und Gespräch mit Michail
Schischkin, Isabelle von Lanthen und
Peter Gysling, Literaturhaus Zentral-
schweiz, Alter Postplatz 3, 19.45–21.00

Obwalden, 17. 01.

Alpnach
Offener Mittagstisch: für Kinder in
Begleitung von Erwachsenen und
Einzelpersonen, Pfarreizentrum,
Brünigstrasse 23, 12.00–15.00

Sarnen
ADHS-Gesprächsgruppe für Eltern
und Bezugspersonen: www.
elpos-zentralschweiz.ch, Hüetli-Areal,
Marktstrasse 5, 19.30–21.30
Monatswallfahrt zum Sarner Jesus-
kind: Rosenkranzgebet und Eucharis-
tiefeier mit Predigt, Frauenkloster,
13.45–15.30

Leserbrief

DasReferendum
alsTüröffner
«Peter Zwicky ist sich nicht
bewusst, welches Chaos er
anreisst», Ausgabe vom
15. Januar

Wir dankenKantonsrat Chris­
tian Limacher für seine Steil­
vorlagemit seinemLeserbrief.
Tatsächlichmuss unser Vorge­
henmit demReferendumgegen
das Finanzhaushaltsgesetz
erklärt werden.

DasReferendumhabenwir
uns als Türöffner ausgedacht.
Wirmussten etwas heftiger an
die Tür klopfen, als es der
Anstand eigentlich erfordert
hätte. Eswird, das gebenwir zu,
viel Unbill verursachen,wenn es
eingereichtwird. Aber, und das
ist ganzwichtig: Die Tür ist jetzt
offen.Wirwurden zu zahlrei­
chenGesprächen bei denBe­
hörden eingeladen.Wir durften
sowohl unser Vorgehenmit dem
Referendumals auch unseren
«4-Punkte­Plan» vorstellen.Wir
beziehenmit demReferendum
zudemdieBevölkerung recht­
zeitig in dieseGespräche ein.
Bereitsmit demUnterschriften­
sammeln ist das erreicht.

Der «4-Punkte­Plan» ist
ein Arbeitspapier. Er zeigt einen
herausfordernden – so hat ihn
LandammannChristophAm­
stad imGespräch bezeichnet –
Weg auf, wie die Finanzen des
Kantons nachhaltig ins Lot
gebracht werden können.Wir
wollen eineDiskussion dazu
auslösen. Falls uns Regierungs­
undKantonsrat einenWeg
zeigen, wiewir unsweniger
umständlich auf denWeg
machen können, als diesmit
demReferendummöglich ist,
soll uns das recht sein.

Peter Zwicky, Sarnen

Kapelle in neuemGlanz
Engelberg Die Studentenkapelle im Internat des Klosters wurde erneuert. DerUmbau

kostete 550000 Franken undwar umfangreicher als ursprünglich vorgesehen.

Gleichzeitig mit dem Bau des
ersten Schulgebäudes der Stifts­
schule Engelberg Mitte des
19. Jahrhundertswurde imselben
Gebäude eine Kapelle realisiert.
Seitherdientdie sogenannteStu­
dentenkapelle für die Liturgie
und Andacht der Schulgemein­
schaft.Auchheute ist dieKapelle
ein zentraler Ort für die Schule.
Die Schulpastoral nutzt den
Raumfür regelmässigegeistliche
Angebote wie Chill­out, Taizé­
gebet sowie fürKlassen­ undAb­
teilungsgottesdienste.

Beim Umbau des Westteils
des heutigen Mädcheninternats,
in demauchdieKapelle unterge­
bracht ist, hättenmassiveEingrif­
fe zuGunsten derGebäudestatik
vorgenommen werden müssen,
schreibt dasKloster Engelberg in

einer Medienmitteilung. Diese
ursprünglichnichtgeplantenEin­
griffemitderEntfernungvonBo­
den,DeckeundEmporebrachten
eine völlige Erneuerung der Ka­
pelle mit sich. Auch drängte sich
durchdieneueEinteilungder In­
ternatsräume eine Verschiebung
des Zugangs zur Kapelle an sei­
nen ursprünglichen Ort in der
Mitte desGebäudes auf.

Raumkann
flexibel genutztwerden

Kürzlich konnte die rundum er­
neuerte Studentenkapelle einge­
weihtwerden.DieGestaltungder
Kapelle nimmt das ästhetische
Konzeptdeserneuerten Internats
auf. Sie ist schlicht, aberqualitativ
hochwertig. Ein wichtiges Krite­
riumbei derGestaltungwar eine

flexibleNutzungdesRaumes. Sie
entsprichtdenheutigenAnforde­
rungen fürvielfältigeFormendes
liturgischenFeierns,derAndacht
und des Gemeinschaftslebens
eines Internats und der Schule.

Für die Anordnung der litur­
gischenOrtewurde die Ellipsen­
form gewählt. Altar und Ambo
stehen in der Zentralachse des
Raumeseinandergegenüberund
bilden das Zentrum. Die bisher
farbigen Fenster wurden durch
Klarsichtgläser ersetzt. Dadurch
wird der Raum lichtdurchflutet
und heller. Der Boden aus dunk­
len Steinplatten betont das Erdi­
ge. An den Wänden wurde ein
modernundschlichtesBrusttäfer
in Eiche angebracht. Das in der
Klosterschreinerei verarbeitete
Holz gibt demRaumWärme.

Die Decke wurde mit einer
Spanndecke gestaltet. Die kreis­
rundenHängeleuchten in unter­
schiedlichenGrössenbringenet­
was Verspieltes in den hohen
Raum und ermöglichen eine an­
genehme und dimmbare Aus­
leuchtung. Gegenüber dem Ein­
ganghängt eingleichschenkliges
Kreuz in Eiche. Mit der Einseg­
nung der erneuerten Studenten­
kapelle ist die Gesamterneue­
rung des Internatsgebäudes ab­
geschlossen.

Die Erneuerung der Kapelle
konnte dank finanzieller Unter­
stützung von zwei Stiftungen
ehemaliger Schüler der Stifts­
schule realisiert werden. Die
Kosten für die Sanierung belau­
fen sich auf rund 550000 Fran­
ken. (pd/rub)

Blick in die umfassend sanierte Studentenkapelle im Kloster Engelberg. Bild: Kurt Scheuber/PD

Nach dem gleichnamigen Film von Rolf Lyssy
Bühnenfassung: Paul Steinmann Regie: Eva Mann

Vorverkauf 041 620 57 64 • www.theater-buochs.ch

THEATER BUOCHS 2019THEATER
Premiere
Samstag 12.01.2019 18:00
ABO Pass NZ
Mittwoch 16.01.2019 20:00
Freitag 18.01.2019 20:00
Samstag 19.01.2019 20:00
Sonntag 20.01.2019 14:00
Dienstag 22.01.2019 20:00
Freitag 25.01.2019 20:00
Samstag 26.01.2019 20:00
Sonntag 27.01.2019 14:00
Mittwoch 30.01.2019 20:00
Freitag 01.02.2019 20:00
Samstag 02.02.2019 20:00

BUOCHS
Sonntag 03.02.2019 14:00
Dienstag 05.02.2019 20:00
Freitag 08.02.2019 20:00
Samstag 09.02.2019 20:00
Sonntag 10.02.2019 14:00
Freitag 15.02.2019 20:00
Samstag 16.02.2019 20:00
Sonntag 17.02.2019 14:00
Sonntag 17.02.2019 20:00
Freitag 22.02.2019 20:00
Samstag 23.02.2019 20:00
Sonntag 24.02.2019 14:00
Derniere
Sonntag 03.03.2019 14:00

SA 19.01.19, 19.00 UHR
DREIFACHHALLE SARNEN
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